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Nr. 275 . II . Blatt.
Vom Tage.

' Karlsruhe , 21. Novbr.
Die Politik der Woche.

Die letzten 8 Tage haben in Deutschland , Oesterreich -Ungarn
und Frankreich wesentlich im Zeichen der Parlamentsverhandlungen
gestanden . Waren es bei uns die Interpellationen betreffend die
„Enthüllungen " der „Hamburger Nachrichten " , das Duellwesen und
den Fall Brüsewitz — letzterer für uns in Baden von einem ganz
spezifischen Interesse — welche auch außerhalb der heiligen Hallen
der Volksvertretung mit tiefgehender Anteilnahme verfolgt wurden,
so war es in Oesterreich-Ungarn der Antrag der Antisemiten im
österreichischen Abgeordnetenhaus, das Zoll- und Handelsbündnis
mit Ungarn zu kündigen , der die Gemüter „diesseits und
jenseits der Leitha " aufs heftigste erregte , und in Frank¬
reich wiederum versuchten die Radikalen mit ihrem Gesesetzent-
wurf auf Aenderung des Wahlrechts für den Senat einen
Sturmlauf gegen das Ministerium, bei dem sie zugleich auf die
Sympathien des Landes rechneten . Ueber die Bismarckan¬
gelegenheit und den Fall B r ü s e w i tz brauchen wir uns
nicht näher zu äußern . Ueber beides haben wir uns hinreichend
ausgesprochen . Im erstereir Falle hat sich die Opposition ihre ver¬
diente Niederlage geholt , wobei das Centrum sich insofern mit
seiner bekannten Schlangenklugheit aus der Affaire zog, als es
kurz vor der Verhandlung über seine Interpellation eine Schwenk¬
ung vornahm und die „Brandreden " den Herren Richter, Hauß -
mann und Liebknecht überließ, nachdem es gemerkt hatte, daß die
Reichsregierung gegen den Bismarck 'schen Rückversicherungsvertrag
und was damit zusammenhängt , nicht nur nichts Stichhaltiges Vor¬
bringen, sondern im Gegenteil der staatsmännischen Ueberlegenheit
des Altreichskanzlers auch in diesem Puntte ihre Bewunderung
zollen werde . So überließ es die sichere Blamage seinen minder
diplomatischen Asfiliierten von der radikalen Couleur und machte
gut Miene zum bösen Spiel . In der Brüsewitzangelegen¬
heit hielt General von Goßler seinen Jungsernspeech
als Kriegsminister, wobei er freilich wenig glücklich ver¬
fuhr. Was er über die Notwendigkeit eines hochentwickelten
Ehrgefühls im Ofsizierkorps sagte, das wird jeder Vater¬
landsfreund unterschreiben und wir begrüßen es nur mit
Freude, wenn er den radikalen Uebertreibungenund den Versuchen ,
das Niveau unseres Osfizierstandes herabzudrücken , mit Energie
Widerstand leistet . Nur möchten wir ihm dabei eine geschicktere
Art wünschen . Die sachlichste und sicherlich auch dem praktischen
Standpunkt entsprechendste Rede hielt der nationalliberale Abgord-
uete für Mannheim , Herr Bassermann . Er fand sehr
richtig den vom Reichstanzler in Aussicht genommenen Weg
der Beschränkung der Duelle durch eine zweckmäßige
Ausgestaltung und Handhabung der Ehrengerichte für den allein
gangbaren und verurteilte den Karlsruher Totschlag rückhaltlos,
denselben als die That eines Einzelnen charakterisierend , die man
nicht der Allgemeinheit des Offizierkorps zur Last legen dürfe,
wie dies in ihren demagogischen Reden die Herren von der radi¬
kalen Seite thaten. Der Standpunkt , den das Centrum ein¬
nahm, deckte sich im wesentlichen mit dem des Herrn Bassermann und
so sah sich auch hier der Radikalismus links so ziemlich vereinsamt.
Im Rest der Woche beschäftigte den Reichstag wieder die Justiz¬
novelle , die ihren alten schleppenden Gang weiter geht . Die
selbst bei den „Sensationsdebalten" vom Montag , Dienstag und
Donnerstag schwache Besetzung des Hauses dürfte noch mehr zu
tage treten, nachdem nunmehr auch der preußische Landtag
eröffnet worden ist, dem zahlreiche Reichsboten angehören. Ob¬
wohl die Thronrede sehr gefchäslsmäßig gehalten ist, wird es doch
auch in diesem Hause zu einem scharfen Auseinanderplatzen der
politischen Gegensätze kommen, wofür schon die dem Centrum so
sehr am Herzen liegende polnische „Frage " sorgen dürfte. In
Oesterreich , wo die Antisemiten und Christlich - Sozialen die Mehrheit
erlangt haben , macht sich derGegensatz zu dem liberalen Ungarn immer
bedenklicher geltend , so daß man eine Erschwerung der Ausgleichs-
Verhandlungen befürchtet . Die Worte, die am Montag bei dem
antisemitischen Antrag im österreichischen Abgeordnetenhaus gegen
Ungarn gefallen sind, haben bei den empfindlichen Magyaren eine
sehr gereizte Stimmung hervorgerusen und man macht in Budapest
das Ministerium Badem, welches das seinige zur Schwächung der
deutsch-liberalen Partei beigetragen, mit verantwortlich für den
feindseligen Ton der Debatte. In F r a n k r e i ch ist der Vorstoß der
Radikalen an der klugen Haltung des Mmisteriums wirkungslos vor¬
beigegangen . Der Antrag, das Wahlrecht zuni Senat nach der Richtung
des allgemeinen Wahlrechts hin abzuändern, ist von der Regierung
nicht bekämpft und mit geringer Mehrheit von der Kammer ange¬
nommen worden. Da der Senat aber sich nicht selbst absetzen und
die Kammer nicht drängen wird, so wird alles beim Alten bleiben .
Interessant war noch die Interpellation über den Fall Dreyfus .
Der französische Kriegsminisler bar, aus patriotischen Interessen
die Sache nicht weiter zu verfolgen und die Kammer entsprach
diesem Ersuchen fast einstimmig . Ein Merks für uns Deulsche !
Auch der spanische Patriotismus hat einem Appell an ihn auf's
glänzendste entsprochen . Die für Kuba und die Philippinen notwendig
gewordeneAnleiheist rasch und üoerreich gezeichnetworden. — Italien
ist durch einen ehrenvollen Frieden mit Abessinien endlich von der
afrikanischen Kugel am Fuße befreit worden und hat damit feine
volle politische Aktionsfreiheitin Europa wiedererlangt, was der Be¬
deutung des Treivnnds im europäischen Konzert wesentlich zu
statten kommt. Die Ereignisse haben dabei keinen Übeln Witz ge¬
macht . Kaum war nämlich das Schreiben veröffentlicht , in dem
der König von Abessinien dem Papst die Bitte um Freigabe
der italienischen Gefangenen a b s ch l u g , und die ullramon -
tane Presse mitten in der Arbeit, dieses Schreiben gegen
das Königreich Italien zugunsten des Vatikans auszu¬
deuten — König Mrnelik hatte nämlich die Beschlag¬
nahme einer für seine Truppen bestimmten Schiffsladung Waffen
durch die Italiener zum Vorwand seiner Weigerung genommen —
so traf die Nachricht vom Abschluß des Friedens ein, der Italien
seinen bisherigen afrikanischen Besitzstand beläßt und in der Haupt¬
sache nichts weiter bestimmt als die Anerkennung der Unabhängig¬
keit Abessiniens . Der,Vatikan ist also einmal gründlich herein¬
gefallen.

D eutfches Reich .
• Berlin , 20. Nov. Der „Polit . Korr. " zufolge umfaßt die

heute vom Bundesrate genehmigte Ergänzung zum Reichs -
haushaltsetat für 1897/98 die Summe von 10 150000 M . zu B e°
soldungsverbesserungen . Letztere stellen sich als eine Fort -
setzung der durch die Nachtlagsetats von 1890/91 und 1891/92
begonnenen Gehaltsausbefferungrn dar und umfassen die in den
Jahren 1890 und 1891 leer ausgegangenen Beamtenstufen bis zu
den Räten 2. und 3. Klasse. Bei den Offiziere » des Heeres und

Karlsruhe. Sonntag , den 22. November
der Marine sollen die Gehälter und die Ausrückung einheitlich
durch alle Waffengattungen geregelt werden . Auch . die Regelung
der Dienstaltersstufen bei den Beamten wird nicht unberührt
bleiben .

* Berlin , 20 . Nov . Die „Post " schreibt : Bei Beratung des
Etats des Reichsamts des Innern werde die Börsenresorm
zur Sprache gebracht werden . Von agrarischer Seite werden eine
Reihe von Beschwerdeir erwartet, worin ausgedrückt wird, daß die
nach den Reichstagsberatungen gehegten Erwartungen sich nicht
erfüllt haben . Die „Post" meldet ferner, daß der provisorische
Börsenausschuß den Antrag des Grafen Arnim -Muskau ab¬
lehnte, dahingehend , daß der Börsenausschuß auf Anttag von 6
Mitgliedern zur Vorbereitung einer Begutachtung einzelner Fragenim Waren - und Wertpapierhandel Kommissionen ernennen kann,
in die vorzugsweise Vertreter der betr . Verkehrszweige zu berufen
sind und daß der provisorische Börsenausschuß die Bestimmung des
§ 2 der Geschäftsordnung annahm, wonach auf geringeren Betrag
als auf 1000 M . lautende Aktien oder Jnterimsscheine nur mit
Zustimmung der Landesregierung zum Börsenhandel zugelassen
werden dürfen .

* Hamburg , 20 . Nov. Der hiesige Korrespondent der
„Franks. Ztg ' " hält die Nachricht betreffend Waldersee 's Ver¬
setzung aufrecht . Die Nachricht stamme aus ersten Militär¬
kreisen.

* Bochum , 20. Nov. Die in erster Abteilung gewählten
Stadtverorbneten sind sämtlich liberal. Die nationalliberale
Partei hat in allen Klaffen gesiegt.

Ausland .
Italien .* Rom , 20. Nov. Der englische Botschafter hat der

italienischen Regierung alle wünschenswerten Erleichterungen für
den Durchzug der italienischen Gefangenen durch Zeila an -
geboten .

Frankreich .* Paris , 20. Nov. . Die Deputiertenkammer beriet
über das Budget des Ministeriums des Innern . Das Kapitel
„Geheime Fonds " wurde mit 350 gegen 99 Stimmen ange¬
nommen, nachdem der Minister des Innern , Barthou , erklärt hatte,
daß die Fonds zur Verteidigung der öffentlichen Sicherheit und
nicht zur Subvention von Zeitungen verwendet werden sollen .

* Paris , 20 . Nov. Weilt , Mitarbeiter des „Journal des
Döbats" , ein früherer Marineoffizier, der von Castelin der Kom-
plicität mit Dreyfus beschuldigt worden war , weil er angeblich
ein geheimes Dokument über den Madagaskarseldzug bei Seite ge¬
schafft habe, richtet einen Brief an den Marineminister , in dem er
fordert, der Minister solle eine Untersuchung gegen ihn er¬
öffnen . (Frks. Ztg .)

Afrika .* Kairo , 20. Nov. Die neue Stadt D o n g o l a wird mit
größter Beschleunigung nördlich von der alten Stelle aufgebaut
und befestigt. Die Brunnen in der Wüste werden bewacht .

Baden und Nachbarländer,
* Karlsruhe , 21 . Nov. Es dürfte unsere Leser einigermaßen

interessieren , zu erfahren, wie die u l t r a m o n t a n e Presse auf
unsere Aussätze „Vorbildung und Stellung des katho¬
lischen Klerus " geantwortet hat. Nach dem führenden Cen¬
trumsorgan , dem „Bad . Beob .", ist „die Gesinnung, welche aus
diesen Artikeln spricht, eine so niedrige , daß sie eigentlich nichtverdienten, in einer Zeitung erörtert zu werden . Neid , Haß
und Verleumdung gegen alles Katholische, gegen die Kirche
und ihre Einrichtungen atmet jeder Federzug des Leitartikel¬
schreibers " . Ginge es nach der „Landeszeitung" , so würden „die
armen Kap läne die Note 5, Raufbolde , Duellanten ,
Kriecher und Streber allein den Berechtigungsschein der Bil¬
dung bekommen" . Ueberhaupt „geht die katholische Kirche die
„Landesztg." gar nichts an, und diese braucht über sie keine er-
togenen Geschichten zu erzählen " , uni „ihrem Aerger Luft zu
machen" . Am Schluffe wird aufgefordert, „die „Landesztg. " aus
den katholischen Familien zu entfernen", womit allerdings vielen
Verdrttßttchleiten der Klerikalen abgeholsen wäre. Wenn das
führende Organ einer Partei sich so sein ausdrückt und so
großes Verständnis zu erkennen giebt, so kann man sich schon
denken, wie es in den kleine«, lediglich auf die Verhetzung
der untersten Schichten berechneteu ultramontanen Blättern zu¬
geht . Der „Psalzer Bote " meint , „da die „Landesztg. " in letzter
Zeit so ungemein heftige (!) Ausfälle auf alles Karholische mache, so
müsse der Einfluß des antiklerikalen Teufels bei ihr wieder
im Wachsen sein" . (Wahrscheinlich ist dies der Teufel V i tr u , der in
Bozen ausgetrieben wurde und sich jetzt im Basischen neue Opfer
sucht.) Tann druckt der „Pfälzer Bote" den oben angeführten
Artikel des „Bad . Beob ." ab, den er wohl als ganz im Ein¬
klang stehend mit den Anforderungen seines eigenen Leser¬
kreises angesehen hat. Noch schöner und gewählter äußert sichaber, um die Vollwertigkeit klerikaler Bildung zu be¬
weisen, ein in Ettlingen neu gegründetesuttramontanes Lokalblatt.
Nach demselben produziert die „Landeszeitung" gegenwärtig
„grandiosen Unsinn " , bei dessen regelmäßiger Lektüre es
ettran übel werden kann, wenn man nicht die Schnapsflascheund die Schnupftabaksdose in Bereitschaft hat/wenigstens ,wenn man zu den „schwächlichen Naturen " gehört . — Man begreift,
daß wir durch solche „sachliche " Widerlegungen uns förmlich nieder-
gefchmettett fühlen und keine Worte finden können, um die Beweis¬
mittel unserer Gegner zu entkräften . Doch Scherz bei Seite, uns
zeigen diese Austastungen nur , daß jene Aussätze „in 's Schwarze
getroffen " haben ; die Art, wie der Unmut über unbequeme Geg¬
ner sich äußert, ist dabei sehr bezeichnend . So auch gegen¬über dem Grasen Hoensbroech,der allerdings den Kleri¬
kalen ein sehr verhaßter Gegner ist . Das zuletzt angeführteBlatt giebt zu verstehen, daß die „Landeszeitung" „für die Reklame,die sie dem Grafen mache, einen Teil seiner Eintrittsgelder zur
Verfügung gepellt bekomme" . Tie Aufreizung des Volles, wie sie
gegenwärtig von den Uttramontanen betrieben wird , steht in
keiner Weise derjenigen der Sozialdemokraten nach und rechtfertigtd .e Bedenken, welche anläßlich der Mainzer Stichwahl geäußertwurden. Unsere Nachkommen werden die Früchtevon dem ernten , was jetzt gesät wird .* Bruchsal , 20. Nov . Wie die „Krchg. Ztg . " hört, beabsichtigtder Reichstagsadgeordnete für den Wahttreis Karlsruhe -Bruchsal,
Herr Pflüger , in einer vom hiesigen Volksverein auf Sonntag ,den 29. November , nachmittags 3 Uhr, einzuberusenden Volksver¬
sammlung seinen Wählern über seine bisherige Thätigkeit im
Reichstag Bericht zu erstatten . (Der Bericht über die „Thätigkeit"
selbst dürfte sehr kurz ausfallen, denn Herr Pflüger hat bekanntlich
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an den Reichstagssitzungen in der Hauptsache einen sehr „entfern¬ten" Anteil genommen . D . Red .)

* Offenburg , 20. Nov. Ein schrecklicher Unfall ereignete sich
gestern in der Nähe der Güterhalle. Der Bahnarbeiter JosefKreutler von Rammersweier, der noch nicht lange im Bahndienst
beschäftigt ist, wurde von einer Lokomotive überfahren und aufder Stelle getötet . Der Verunglückte war ledig und erst
vor kurzer Zeit vom Militär entlassen .

* Linx , 17 . Nov . Heute Abend fand in der Hechler 'sche»
Wirtschaft die Abschiedsfeier des Herrn Vikars Bodemer statt .Die Einwohnerschaft beteiligte sich zahlreich und Herr Hauptlehrer
Ehret gab dem Bedauern über das Scheiden des als Gesellschafter
wie als Kanzelredner gleich geschätzten Herrn beredten Ausdruck.
Weitere Ansprachen hielten Herr Bürgermeister Schäfer , der
Vorstand des Militärvereins , Herr Lasch , und der Gefeierte.
Zur Verschönerung des Festes trug der hiesige Gesangverein unter
Leitung des Herrn Unterlehrers Feuerstein das Seine bei . Die
Feier dehnte sich bei dem guten Stoff der Hechler 'schen Wirtschaftbis zur späten Abendstunde aus . Unserem Vikar nochmals ei»
herzliches Lebewohl !

* Lahr , 19 . Nov. Die gestern in Ottenheim vom land-
wittschastlichen Bezirksverein veranstaltete Kartoffel - Aus¬
stellung war außerordenttich reich beschickt. Nicht weniger als
325 Proben in 65 verschiedenen Einzelsorten waren ausgestellt.
Die chemische Untersuchung hatte ein mit Rücksicht auf die ungün¬
stige Witterung des Spätjahrs wider Erwarten sehr günstiges Er¬
gebnis ; der Gehalt an Stärkemehl war verhältnismäßig sehr hoch
und erreichte bei der Sorte „Reichskanzler " 27,8 Proz . Den Aus¬
stellern und allen, welche sich um das Zustandekommen der Aus¬
stellung bemüht und zu dem schönen Gelingen derselben beigetrage »
haben , sei herzlicher Dank gesagt. An die Ausstellung schloß sich
ein sehr stark besuchter und anregender Vortrag des Herrn Gch-
Hofrats Dr . Neßler. (Lhr . Ztg .)

88 Snlzburg , 20. Nov. Die hier vorgenommene Sammlung
für die Hagelbeschädigten der zum Amtsbezirke Staufen
gehörenden Nachbargemeinden ergab die ansehnliche Summe von
ungefähr 200 M ., ein Ergebnis, das angesichts des Mißherbstes
um so höher zu schätzen ist.

* Aus Baden , Nov. Mannheim . Einen Stich i»
den Unterleib versetzte in der Nacht vom 17 . auf 18 . d . Mts . der
Maschinist Braun , dem in demselben Hause (Schwetzingerstraße73)
wohnenden Eisendreher Wilhelm Sommer. Der Thal ging ei^
heftiger Wortwechsel voraus. — Forbach . Sonntag , den 22. d
nachmittags 1 Uhr, findet die festliche Einweihung des hier
neu errichteten Krankenhauses für die Gemeinden Forbach,
Gausbach, Bermersbach , Langenbrand und Forstkolonie Hundsbach-
Herrenwies statt. — Biberach (Kinzigthal) . Der bekannte
„brave" Georg Fix , Taglöhner von hier, wurde verhaftet und
nach Gengenbach adgeführt . Diesmal wurde er aus dem Hühuer-
stall der Geschwister Hepting herausgeholt, aus welchem er offen¬
bar Hühner st 'hlcn wollte. — St . Märgen . In dem zur Ge¬
meinde gehörigen Zinken Spirzen verunglüLte das etwa drei
Jahre alte Söhnchen eines Hofbauern, indem es sich an einem
großen Blechhafen zu schaffen machte, der säst ganz mit heißem
Schmalz gefüllt war . Der Hafen fiel um und der ganze In¬
halt ergoß sich über das Kind , das schon am Abend seinen Ver¬
letzungen erlag. — Schelingen a. Kaiserstuhl. In nicht ge¬
ringes Erstaunen wurde die Einwohnerschaft des hiesigen Orts
durch die Verhaftung des hiesigen Bürgers Rudolf Diringer ,
gebürtigvon Kiechliusbergen, samt seiner 18jährigen Tochterversetzt. Es
handelt sich um Blutschande , die der Verbrecher auch bereits zu¬
gestanden hat. — Wartenberg . Für den verstorbenen Bürger¬
meister Herrn Guth ist dessen Sohn , Herr Bernhard Guth mit
9 von 10 abgegebenen Stimmen zum Ortsvorstand gewählt worden.
— In Schlossau fand am letzten (Kirwe) -Sonntag zwische »
hiesigen Burschen und einigen Brauburschen von Ernstthal eine
schreckliche Stecher ei statt. Ein Bursche erhielt 14 bis
16 gefährliche Stiche und liegt hoffnungslos darnieder .
Auch andere Burschen sollen von den Raufbolden
teilweise gefährliche Stiche erhalten haben. Das Amts¬
gericht war gestern hier und hat den Thatbestand ausge¬
nommen . Einige Verhaftungen wurden bereits vorgenommen. —
Wahlwies . Die etwa 60jährige Frau des Landwirts Gnä -
dinger kam beim Dreschen der Maschine zu nahe, wurde von
derselven an den Röcken gepackt und mehrmals herumgeschleu¬
dert. Der linke Vorderarni wurde teils gebrochen , teils zersplittert»der rechte Fuß ist gebrochen. Herr Gnädinger wollte seine von
den Rädern erfaßte Frau halten und verletzte sich dabei bedeutend
an der Hand . — Schwandorf (A. Stockach) . Aus dem Gem -
mingerhos brannte das Waschhaus mit Wohnung nieder. Der
Schaden beträgt 600 M . Gebäudefünftel und Fahrnisse sind nicht
versichert.

Aus der Residenz .
' Karlsruhe , 21. Novbr.

gft* Wroßh. Kunsthalle bleibt am Sonntag , 22. November¬
wegen des Buß - und Bettags geschloffen .

8obm. Mitteilung«« au» de» Ktadlratssttzuug vom 20. Nov.
Nachdem die beim Westbahnhof angelegten städtischen Lagerplätze
alle verpachtet sind und Anfragen nach Pachtung weiterer Plätze
daselbst vorliegen , wird das Tiesbauamt beauftragt . Plan und
Kostenvoranschlag über Anlage weiterer Lagerplätze und Verbind¬
ung derselben durch ein Schienengeleis mit dem Westbahnhof anzu¬
fertigen . — Das Bruttoerträgnis der beiden diesjährigen Messen
belief sich auf 30187,27 M ., wovon etwa 9800 M . Kosten ab-
gchen . — Den am Bau des Schulhauses in der Kriegstraße
Nr . 44 beschäftigten Maurern und Zimmerleuten wird an Stelle
des üblichen Richtschmaus. s ttue Gelobelohnung von 244 M . be¬
willigt. — Die öffentliche Beleuchtung der Durlacher Allee und der
Karl - Wilhelmstraße soll durch Ausstellung weiterer 7 bezw . 8
Laternen verbessert werden . — Das Gesuch des Kaufmanns Adolf
Stein aus Hauchelheim in Hessen um Ausnahme in den badischen
Staatsverband wird dem Großh. Bezirksamt unbeanstandet vor-
gelegt .

— Naturwissenschaftlicher Uerei«. In dem Bericht im
I . Blatt soll der Ozongehalt der Atmosphäre mit 0,03 Liter
bis 1 Liter auf 1 Mill . Liter angegeben sein, statt „bis 6 Liter" .

= Kunstvrrri «. Neu zugcgangen sind : 612. Blumenstück,
von Fräulein Nuhn hier. 0l3 . Potträt , von F . Tschira hier.
614. Minne, von Max Frey >cr. 615—620. Spätherbst , Junge
Eichenpflanzung , Frühlingsmorgen, Klarer Herbsttag, Altes Bauern¬
haus in der Eiset und Winkel in einem . Eifeldorf , von Hans vo»
Volkmann hier . 621 . Damenpotträt (Pastell), von Richard Straß¬
berger hier. 622. Hundeporttät, von Rudolf Schramm in Müs¬
chen. 623. Abendittede , von Julius Schabinger hier. 62t . Schoss-



rer Schneefall, von Josef Thomann hier . — Sonntag , den 22. Nov.
(Buß - und Bettag) bleibt der Kunstverein geschloffen .

= Der Verein für evangelische Kirchenmnstk giebt am Buß -
und Bcttag in der evang . Stadtkirche ein Kirchenkonzert unter
Mitwirkung der KoNzertsängerin Frl . Maria Blatt in ach er und
des Sliitsorganisten Herrn H. Lang aus ©ti:it; - rr . Beginn0 '/» Uhr abends .

□ Kleine Chronik. Ein stellenloser Dienstknecht aus Karls¬
ruhe wurde hier verhaftet , welcher von Großh . Staatsanwaltschaft
dahier wegen Vergehens gegen § 175 des R .- St .-G . -B . steckbrieflich ver¬
folgt wurde . — Ferner wurde ein in der Uhlandstraße wohnenderMaurer aus Kadidevtt hier verhaftet , der sich zum Slrasantritt nicht
gestellt hat . — Ebenso wurde ein in der E t t l i n g e r st r a ß e wohn¬
haft gewesener Dienstknecht aus Neuhengstett wegen Bei cns gegen
tz 175 des R .-St . -G .-B . hier verhaftet . — Einem Ctud,tuenden aus
Braunschweig wurden am 16 . d. M . in einem Hause der westlichen
Kaiserstraße aus unverschloffenem Schlafzinimer ein Paar Winter¬
hafen im Werte von 84 M . entwendet. — In der Nacht vom I5 ./16.
dieses Monats bekamen ein Schmied und ein Maurer , beide in ange¬trunkenem Zustande, Wortwechsel miteinander in einer Wirtschaft in der
Wielandstraße , der in Thätlichkeiten ausartete . wobei der
Schmied seinem Gegner mit einem zugelcgten Taschenmesser drei
Verletzungen auf dem Kops beibrachle, so daß er sich im städt . Kranken¬
haus verbinden lasten mußte . — In einer Wirtschaft in der WIr¬land st r a wurde in der Nacht vom 15./l6 . d. M . eine Gesellschaft
wegen ungebührlichenBenehmens ausgeiviesen und die Thüre verschlossen .Einer aus dieser Gesellschaft wollte jedoch wieder hinein, bekam aber
mit einem Stock einen Schlag auf den Kops, woraus ein anderer aus
Rache mit einem Stock an der Thüre eine Scheibe zerschlug , weshalb er
wegen Sachbeschädigung angczeigl wurde . — In der Nacht vom 14 ./15.d. M . wurde einem in der westlichen Kaiser st raße wohnenden
Friseur sein Anshangschild abgehängl und entwendet.

Stimme « aus dem Publikum .
P Karlsruhe , 2V. Nov. Es ist eine eigentümliche Ein¬

richtung der Hauptpost Ritterstraßc, um die Mittagszeit 12 Uhr,
wo der Verkehr am lebhaftesten , einen Schalter z n
schließen . „Wegen Kaffen-Uebergabe geschloffen!" heißt die Anf-
schrist aui Schalter. Um diese Zeit kommen die Ausläufer und
Lehrlinge zur Post, die Beamten von ihren Bureaux, die Rentner
auf dem Spaziergang erledigen Postgeschäste, kurz, es ist ein
solches Gedränge, daß nicht anzukommen ist . Gewiß wird cs nur
dieser Anregung bedürfen , um Remcdur eintreten zu lassen .

Amtliche Rachrichte».* M ilitä rd i en stn ach r > ch t en . v. • Sommerfeld. Majori la suite des Jnf .-Regts . Prinz Louis Ferdinand von Preußen (2.
Magdeburg .) Nr . 27 und Kommandeur der Unteroff.-Schule in Ett¬
lingen. als Bat .-Kommandeur in das Jnf .-Rcgt . Prinz Friedrich der
Niederlande (2. Wefifäl. ) Nr . 15 versetzt . • Kügler, Major und Bat .-Kommandeur vom Jns . -Regt. Prinz Friedrich der Niederlande (2. West-säl .) Rr . 15, unter Stellung ä ln suite des Regts ., zum Kommandeurder Untervff -Schule in Ettlingen ernannt . G Knecht, Major , aggrcg.dem Gren .-Regt. Graf Kleist von Nollendorf ( I . Westpreuß.) Nr . 6, als
aaqreg . zum 5 . Bad . Jnf .-Rcgt. Nr . 118 versetzt . » Gaertner , Sek .-Lt.vom 2 . Bad . Gren .-Regt . Kaiser Wilhelm I . Rr . 110, in das Jns .-Regt .Graf Werder (4. Rhein .) Sir . 30 versetzt , v . » Rex, Pr .-Lt. vom
Magdeb . Jäger -Bat . Nr . 4, von dem Kommando als Assist, bei der
Jns .- Schießschule entbunden. • Rover, Pr .-Lt. vom 4 . Bad . Jns .-Regt .Prinz Wilhelm Nr . 112, zum überzähl . Hauptmami befördert . O Richter.Major und Abteil . -Kommandeur voin 1 . Bad . Feldart . Regt . Rr . 14,zum Oberstlt . befördert. Frhr . v . O Reitzenstein , Port .-Fähnr . vomGroßh . Hess. Feldart .-Rcgt . Nr 25 (Großh . Art . - Korps) , in das 2. Bad .
Feldart .-Regt . Nr . 30 versetzt . • v . • Trebra , Vizewachtm. vomLandw.-Bezirk Sprottau , zum Sek.-Lt. der Res. des 1 . Bad . Leib-Drag .-Regts . Rr . 20 befördert. G Frings , Sek.-Lt . von der Res . des 2. Bad .Drag .-Regts . Nr . 21 (Düsseldorf) zum Prem . -Lt . befördert. » Cremer,Vizcfcldiv. vom Landw. -Bezirk Bonn , zum Sek.-Lt. der Res. des 7. Bad .Jnf .-Reats . Nr . 142 befördert. » Hölck, Vizewachtm . von dem Landw.-
Bezirk Kiel, zuni Sek.-Lt. der Res. des 1 . Bad . Leib -Drag .-Regts Nr . 20,& Schwindt von demselben Landw .-Bezirk, zuni Sek . -Lt . der Re¬
serve des 2 . Badischen Feldartillerie -Regiwents Nr . 30 befördert.Frhr . • Böcklin v . Böcklinsau, Sek.-Lieut. von der Res. des Bad .Jnf .-Reg . Prinz Wilhelm Nr . 112, O Heintze , Sek .-Lieut. von der Res.des Bad . Train -Bat . Nr . 14, V Streicher , Prem .-Lieut. von der Inf .2.

'
Aufgebots des Landw.-BezirksLörrach, G Dietsche , Prem . -Lieut. von derInf . 2. Aufgebots des Landw.-Bezirks Dönaueschingen, der 'Abschied be¬

willigt . — S . M . der Kaiser und König haben verliehen : den Königl.Kroum -Orden 3. Klaffe mit Schwertern : dem Major » Leutwein, ä lasuite der Armee und beauftragt mit den Funktionen des Konnnandeursder Schutztruppe. Außerdem haben S . M . der Kaiser und König sol¬zende Auszeichnungen an Eingeborene des Schutzgebietes vo . i Deutsch -
Südwestasrika verliehen, und zwar : die Krieger-Verdienst-Mcdaille 1 .Klasse : dem Kapitän Hendrik » Witbooi, dem Unterführer der Wit-boois Samuel • Jzaak , dem Herero-Vormann Kajata : die Krieger-Berdienst-Medaille 2. Klaffe : den Bastardreitern Paul O Biac Nap ,Hans 9 Smart , Josef G Venz und Wilhelm S van Wyk, dem Nama-reiter Wilhelm.

Mitteilnngen
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Versetzungen und Ernennungen :A. Mittelschulen : Die Lehramtspraktikanten : Konrad OGeißinger, von der Oberrealschule in Heidelberg an die Höhere Bürger¬schule in Wiesloch. Dr . Karl • Treiber , Volontär am Gymnasium inHeidelberg, zur Stellvertretung an die Oberrealschule daselbst.8 . Volksschulen : Hermann O Baier , Schulkandidat , als Unter-lchrer nach Ettlingenweier , A . Ettlingen . Eduard 9 Bollheimer. Hilfs¬lehrer in Freiburg , als Unterlehrer an die Uebungsschule des Seniinars IIin Karlsruhe . Marie » Brandner , Unterlehrerin , von Rüppurr nachSandhofen , A. Mannheim . Emilie 9 Ehrte , Schulkandidatm , alsUnterlehrerin nach Schönau i. W . Benedilt » Eisele, Unter ! . er inBühlerthal , wird Hauptlehrer in Wilfingen, A. St . Blasien . ., ms vEngeffer, Schulverwalter in Lantenbach, als Hilfslehrer nach Freiburg .tugo O Frankel, Unterlehrer in Freiburg , als Schulverwalter nachurbach i. Th ., A. Offenburg. Stephan G Glöckler, Unterlehrer , vonder Uebungsschule des Seminars II in Karlsruhe nach Freiburg . Frieda9 Groß , Ünterleherin , von Steinbach , A. Bühl, nach Untergroinbach ,A. Bruchsal. Emil 9 Hauser , Unterlehrer , von Langenbrücken nachOttenhöfen , A . Achern . Georg 9 Klumpp, Schulverwalter , von Friesen¬heim nach Sulzbach, A. Rastalt . Lina S Kobe , Unterlehrerin , von Sand¬hofen nach Grötzingen, A. Durlach . Sigmund G Lahner, Unterlehrerin Oetigheim , als Hilfslehrer nach Schluttenbach , A . Ettlingen .Friedrich O Lausche, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Oesingen, A .Dönaueschingen. Anna G Lederte, Unterlehrerin , von Schönau i. W.«ach Oetigheim, 21. Rastatt . Otto » Mall , Schulverwalter in Mü¬singen , als Unterlehrer nach St . Georgen, A . Freiburg . Gustav O Meeß,Schnlkandidat , als Hilfslehrer nach Karlsruhe . Wilhelm 9 Nikolay,Cchulkandidat, als Unterlehrer nach Ziegelhausen, A. Heidelberg. MinaO Rohe, Unterlehrerin , von Untergrombach nach Steinbach , A. Bühl .Emilie O Oeß, Schulkandidatm, als Unterlehrerin nach Auenheim, A .Kehl. Mina 9 Roß , Unterlehrerin , von Auenheim nach Rüppurr , 21 .Karlsruhe . Franz • Rottengatter , Hauptlehrer in Endingeu , wirdReallehrer an der Höheren Bürgerschule in Wiesloch. Franz 9 Santo ,Schulverwalter in Weinheim, als Hilfslehrer nach Lobenfeld, A . Heidelberg.Franz G Straub , Unterlehrer , von Ottenhöfen nach Aasen, A. Donau-eschingen . Klara O Trümmer, Schulkandidatm , als Hilfslehrerin nachFreiburg . Katharina » Wagner , Schulkandidatin , als Hilfslehrerin»ach Schwetzingen . Karl O Wagner , Hilfslehrer in Weinheim, wirdSchulverwalter daselbst. Luise » Weckner , Unterlehrerin , von St .Georgen, A . Freiburg , nach Uffhausen , A . Freiburg . Josef « Wehrte.tauptlehrer , von Sulzbach, A . Rastatt, nach Friesenheim, äa . Lahr.nton 9 Weizenecker, Unterlehrer in Triberg , als Cchulverwalter nachEndingen, A. Emmendingen. Karl O Willmann , Unterlehrer , von Aasen»ach Triberg . Emil O Wolf, Unterlehrer , von St . Georgen, A. Frer-turg , nach Unterbühlerthal , A. Bühl . Karl O Wurst, Hauptlehrer , vonDurbach r. Thl . nach Lantenbach, A . Oberkirch.* Sir . 38 des Staats -Anzeigers für das Großherzogtum vom20. Nrvcmter hat folgenden Inhalt : Bersügungen und Bekannttnachuiigen derStaatsbehörden : des Ministeriums des Großh . Hauses und der auswärtigenAngUegenheiten : den Bau und Betrieb einer schmalspurigen Lokalbahn vonKarlsruhe nach Herrenalb und von Ettlingen nach Pforzheim betreffend.

Rechtspflege .
«

*
* Karlsruhe , 20. Nov. Strafkammer L) Der 7mal als Be¬trüger vorbestrafte Sattler Franz Mathias Wörner von Au a. Rh .

bot einem Fuhrunternehmer in Rastatt 2 Pferdegeschirre zum Kaufe anmit dern 2lnfügen, daß die Geschirre aus dem Großh . Marstalle seienund er sie nach Kaufabschluß sofort zusenden iverde . Ter Kauf kanr zustände und ließ sich Wörner unter dem Vorgeben, die Geschirre feienabgesendet, abschläglich von dem betreffenden Fuhrunternehmer am9. September 1896 7 M . und von deffen Vater am 11 . September 4M .geben . Wörner , der nie im Besitze von Geschirren aus dem Marstallewar , versuchte , als er auf Lieferung gedrängt wurde , den Fuhrunter¬nehmer zur Abnahme anderer Pferdegeschirre zu bewegen , und als ihmdies nicht gelang und mit Anzeige gedroht wurde , gab er die erhaltenen11 M . zurück . Wegen Betrugs im rviederholten Rückfall erhielt Wörner1 Jahr Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust . — Karl Lußberger ausTarmstadt , Kutscher hier, fuhr am 10. September 1896 in so scharfemTrabe durch die Karlstraße, daß er vor der Josef Gentner Witwe, dieeineni anderen Fuhrwerke ausgewichen war , nicht mehr anhakten konnte ,diese überfuhr und dadurch verursachte, daß sie einen Bruch des Schien¬beins davontrug . Wegen fahrlässiger Körperverletzung bekam er eineGeldstrafe von 50 Dl. — Wilhelm B a i s ch aus Wolfartsweiernahm am 9. September d . I . aus dem Hose des Hauses AdlerstraßeNr . 9 ein Fahrrad im Werte von 200 M . weg und verkaufte es anBierbrauer Genter in Turlach um 80 Dil . Baisch, der noch nicht vor¬bestraft ist, erhielt 6 Wochen Gefängnis . — Der wegen Unterschlagungbereits bestrafte Karl Gottlob Eis äs s er aus Lampoldshausen , warals Burcaugehilse bei Rechtsanwalt Dr . L . Weill beschäftigt und unter¬
schlug demselben in der Zeit vom 15. Juli bis 3. September 1896266 M . 51 Pf . und betrog anl 6 . September 1896 einen Friseur hierum 5 M . und am 13. September einenLandwirt aus Hagsfeld um 10 M . DasUrteil lautete auf 6 Monate 2 Wochen Gefängnis abzüglich von 1Monat Untersuchungshaft . — Maurer Ludwig Mayer aus Forch-
heim , wohnhaft in Daxlanden , wurde wegen Körperverletzung durch das
Schöffengericht Karlsrul ) e mit 3 Wochen Gefängnis bestraft. Aufeingelegte Berufung wurde diese Strafe auf 10 Tage herabgesetzt . —Die Berufung in der Strafsache gegen Augustund Ernst Erb von Karls¬ruhe wegen Körperverletzung wurde vor der Verhandlung zurück-
genonimen.

Kunst und Wissenschaft.* Großh . Hoftheater . Die gleichzeitigen Erkrankungen der FrauSchmidt , sowie der Herren Lange und Schilling, welche bereits in den
verflossenen beiden Wochen mehrfache Aenderungen des Spielplans her¬vorriefen . beeinflußten zum Teil auch noch die Schauspiel -Vorstellungender kommenden Woche . Neben Wiederholungen des „Vollsfeind " unddes Lustfpieiabends „Mirandolina " und „der sechste Sinn " mit demdarauf folgenden Serpentine -Tanz des Frl . Bayz, geht am TonnerstagWildenbruch's preisgekröntes Drama „König Heinrich " zumerstenmale in Scene . Die Rolle des Heinrich IV . spielt Herr Herz ,die des Papstes Gregor VII . Herr Wassermann , dieder Kaisen » 2lgnes Frau Petzet , die der Königin BerthaFrl . Berndl . Arrßerdem ist in dem außerordentlich figurenreichenDrama das gesamte Herrenpersonal des Schauspiels und ein Teil derOpernmitglieder thätig . Am kommenden Samstag kommen nach langerPause neueinstudiert „Die beiden Schützen " von Lortzing zur Aufführ -ung, in welcher Oper die Damen Brehm , Noe und Fried leinund die Herren Rosenberg , Pokorny , Bussard , Rebe ,Plank , Beyer und Reifs beschäftigt sind.* Kapstadt , 20. Nov. Die „ Post" vom 4. ds . bringt die Nachricht,daß Dr . Edinatan , der Kolomalbakteriologe, die R i n d e r p e st m i k r 0-ben entdeckt habe.

Verschiedenes .
— Personalien . Dr . Iames 0 n hat sich gestern im Ge¬fängnis in London einer Operation unterzogen. Derselbe befindet

sich , obwohl die Befferung den Umständen nach fortschrcitet , sehrschwach . Sein Zustand erregte während der Nacht Besorgnisse . Es
sind besondere Vorkehrungen für die Pflege des Patienten getrof¬fen. — In der Sitzung des Stadtrats von Pirmasens wurdeam 19. der 2 . Adjunkt, Rentner Georg Fahr , plötzlich voneinem Schlagansall getroffen , und trotz sofort ange¬wandter Wiederbelebungsversuche kam er nicht mehr zumBewußtsein. Nach Verlaus einer Stunde war er tot . —Landrat Ritter von Schuttes , langjähriger Bürgermeister vonSchweinfurt , wurde am 20 . in der Plenarsitzung des . untcr-
sränkischeii Landrates in Würzburg, nachdem er gegen Freiherr »v . Thüngen soeben warm für die Kreiszuwendungen an die Real¬
schulen Schweinfurts eingetreten war, von einem Herzschlaggetroffen und sank tot vom Stuhle . Tie Sitzung wurde sofortaufgehoben . Der Verstorbene war eines der verdienstvollsten Mit¬glieder des unterfränkischen Landrates . — Die Tochter des PrinzenEduard von Anhalt , Prinzessin Friederike Margarete , istgestorben . — Das Befinden des dänischen Gesandten in Paris ,Grafen Moltke - Hvitseldt , hat sich verschlimmert und istnahezu hoffnungslos.

* Kleine Mitteilungen . Berlin . In der großen Druckereivon H . F . H e r m a n n, Niederwallstraße, brach Großfeuer aus , dasalle 5 Stockwerke ergriff, Nach mehreren Stunden wurde es gelöscht .Menschen sind nicht umgekommen . Das dort gedruckte Berliner „Frem¬denblatt " muß eine Ausgabe ausfallen lassen ; das Erscheinen des
„Börsen-Cour ." ist nicht gehindert . — Wetzlar . Auf der Schlackensand¬halde der Buderus 'lchen Eisenwerke wurden 4 Arbeiterdurch zusammenstürzende Massen verschüttet . Einer konnte nochgerettet werden, die übrigen wurden getötet.

Handel und Verkehr.* Karlsruhe , 21 . Nov. (Fleischpreste auf der Freibank desWochenmarktes.) Anwesend waren 12 Fleischverkäufer, welche verkauften:das Kuhfl . zu 48—50, Rindst. 56—64, Schweines !. 60—64, Kalbst. 64—66,Hammels! . 60—64. Marktpreise in der Woche vom 14. Nov. bis 21, tztov.1) Viktualien : Fleisch , 500 ®x. Ochsen 68, Rind 64, Hammel64—00, Schweine68. geräuchert 80 , Kalb 68. — Brot : 450 Gr . weißes 15, 1400 Grammchwarzes 36. Mehl 500 Gr . weißes 16, schwarzes 12, 1 Liter Erbsen 18,Bohnen 18, Linsen 28, 500 Gr . Reis 82, Gerste 28, Gries 20, 50 KiloKartoffeln 2. 10—0.00, 500 Gr . Butter 1 .15 , Rindschmalz — .— , Schweine-chmalz 0.75, 1 Liter Milch 18, 6 Eier 48, 1 Liter saurer Rahm 80 Pf .Sonstige Naturalien : 1 Klftr . Waldbuchenholz 44 .—, Waldtaimenholz32.— . Heu 3.—, Stroh 2.70 p. 50 Kg. — Fische . Aal 1 . 10 , Bärsch—.50, Hecht 1 .— , Bresen — .50, Milben —.45 , Karpfen — .90, Schleien1.10 , Rotaugen —.25, Koretsch — .35, Zander 1 .10 .' Frankfurt a . Dl., 21 . Nov. (Anfangskurse 12 Uhr 90 Min .)Kredttattien 308V», Staatsbahn 296V«, Lombarden 83'/« , 3proz . Port .26 .20 , Aegypter 104.70, Ungarn 103.40, Distonto -Komm . 205.60, Gott¬hardaktien 164 .80 , 6proz . Dtexikaner ult. 81 .90, 3proz. Mexikaner ult.24.80 , Banque Ottomane 104 .70, Türkenlose 32 .—. Italiener 89.80.Tendenz: ziemlich fest.' Frankfurt a. M ., 21, Nov. (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)Wechsel Amsterdam 168.60, London 203 .72, Paris 807.33, Wien 169 .80,Italien 768.25, Privaldiskonto i s/ t , Napoleon 16. 17, 4 proz. DeutscheReichsanleihe 104.— , Lproz. Deutsche Reichsanl. 98.10 , 4proz. Preuß .Konsols 103.85, 4proz. Baden in Gulden 101.75, 4proz. Baden in Marl102.40 , S '/i proz. do. 102.75, Zproz . do. 1896 97.75 , 4proz. Dlonopolgriechen31 . 70, bprvz . Italiener 89 .70, Oesterr . Goldrente 104.— ,Oesterr . Srlberrente85 .95, Oesterr. Lose von 1860 126.80, 4'/,proz . Portug . 39 .05 , Neue
4proz . Ruffen 66.35, 4proz . Serben 64 .—, Spanier 58.60, Türkenlose31 .90, lproz. Tnrkm D. —.—, 4proz. Ungarn 103.50, Ungar . Kronen-rente 99 .75, öproz . Rrgmtiner 61 .05, bproz . Chinesen von 1896 99 .90,kvroz. Mexikaner 92 .—, bproz. Mexikaner 82.30, Lproz . Mexikaner 24.85,Berliner Handelsgesellschaft 149 .50, Dannstädter Bank 154.—, DeutschsBank 191 .60, Dresdener Bank 156.30, Badische Bank 115.50, RheinischeKreditbank alte 136 .35, do. neue 134.65, Rhein Hypothekenb . alte 169 .45,do. neue 167 .50, Pfalz . Hypothekenb. 159.— , Oesterr. Länderb. 207'/«,Wiener Bankverein 219 '/« , Ottomanebank 104.80 , Dlainzer 117 .50,Elbthal — , Schweiz . Zentral 134.80, Schweiz . Nordoft 128 .90, Schweiz .Union 84 .30, Jura -Eimplon 96. 10, Mrtteüneer 95 .30, Meridional 124.50,Bad .Zuckerfabrrk60 . 70, Harpener 165 .— exct ., Rordd . Lloyd 113 .50, Hamb.-Amerrka 134.— , Maschinenfabrik Gritzner 266.— , Karlsruher Ma¬chmenfabrik 165 .— . — (Nachbörse.) Kredttattien 309'/«, Distt -Komm-205.90, Staatsbahn 297'/«, Lomb. 83'/«. Tendenz: fest.* Berlin , 21 . Nov. (Anfangskurse.) Kredttattien 228 .70 . DisteKomm. 205 .50, Staatsbahn 149 . 10, Lombarden 40.70, Ruffennoten 217 .50,Laurah . 156. 10, Harpener 165.— , Dortmunder 41 .90. Tend. : ziemlich fest.* Berlin , 21. Nov. (Schlußkurse.) Kredttattien 229.40, DiskontoKomm . 206 .—, Dresdener Bank 156.70, Rationalbank f. Deutsch !. 139.50.Bochmner 159.20, Gelsenk. Bergwerk 165.20, Laurahütte 158.40, Harpener165.10, Dortmunder 42.10, Bei . Köln-Rottwetter Pulverfabrik 250.—,Deutsche Metallpatronenfabrik 839.50 , Kanada-Pacisie 53.60, Privat »

diskont 4 ' /t . Tendenz : Gute Haltung heimischer und frnndcr Fondssowie leichterer Geldstand für Schrebungszwecke bei 5'/« Proz ., sonne dieAussickt. daß das Börsengefctz in den Ausführungsbestimumngen nichtdie ursprünglichen Härten aufweisen werde , befestigte allenthalben.Später Verkehr anfangs still . Italienische Werte mäßig schwächer ausRückgang des Privatdiskonts . Schluß fest .' Wien . 21 . Nov . (Vorbörse.) Kreditaktien 364.25 . Ctaatsbahu849. 50 , Lombarden 94.75 . Warknoten 58.82 , 4proz . Ungar» 122.15, Papier -rente 101 .35, Oesterr . Kronenrente 101 .10. Länüerbaitt 245 .—, UngarischeKronenrente 99 .30. Tendenz : still.' London . 21 . Nov . Debeers 29 '/ «. Chattered 2 '/, , GoldfieldS8'/«. Randsonlein 2 '/», Eastrandt 4— .' Paris . 21 . Nov. (Anfangskurse.) Lproz. Rente 102.65 . Span «58 '/« . Türken 20 .32. Italiener 91 .25 , Lanque Ottomane -33.—. RioTinto 637 .— .
* New - D 0 rk , 20 . Nov . Baurmrolleznfrchr vom Tage 62000 Ball.Ausfuhr nach Großbrttannie » 21000 Ball .. Ausfuhr nach dem Festland«25000 B . Baumwolle in New-Dork 7 °/«. Baumwolle sür Nov . 7 .41 nom .,Tez. 7 .43 , Januar 7 .52 , Februar 7 .58, März 7.64 , April 7. 69.Dlai 7 .73, Juni 7.76, Juli 7.80, Bauniwolle in New-Orleans 7 '/ «, dto.New-Orleans sür Dez . 7.12, März . 7.40 .' Chicago , 20. Ztov . Stachnu 5 Uhr. Schmalz Nov . 3.67. Jan .3.87. Mai 4.10, Park Jam 7.35 , Mai 7.75, Slibs Jan . 3.62. Mai 3.90.

Drahtberichte .
Q Berlin , 21 . Nov . Im Reichstag cirkuliert das G»rücht, gegen die „Hamburger N a ch r i ch t e n" werde An¬klage wegen Landesverrats erhoben. (Das scheint uns einsehr müßiges Gericht zu sein . Die Red .)w London , 21 . Nov . Einer „Times " - Meldung ausRio de Janeiro zufolge, hat sich die Lage etwas gebeffertinfolge einer Ankündigung der Regierung, daß sie in allen

Verwaltungszweigen Ersparnisse einzuführen beabsichtige .Außerdem schlägt der Vizepräsident u. a . vor, die Staatseifm -bahnen zu verpachten, die Zollgesälle in Gold zu erheben und,nachdem die Verpachtung der Eisenbahnen durchgeführt ist, das
Papiergeld mit den jährlichen Ueberschüssen des Staatshaushalts -Etats einzulösen .

w Bombay , 21 . Nov . Hier und in ganz Dekan herrschtstarker Regen . Die Getreidepreise fallen schnell .

Deutscher Reichstag .
* Berlin , 21 . Nov .Am Bundesratstisch Staatssekretär Nieberding .

Fortsetzrrng der Beratung der Justiz nov ekle bei § 56 a.(Zeugenbeeidigimg). Hierzu liegen noch die gestrigen Anträge Remboldund v. Gültlingen vor.
Abg . Günther (nat .-kib.) spricht gegen die Anträge Remboldund Munckel .
Abg . Munckel ( frs. Vp.) verteidigt seinen Antrag .Geh . Rat Lukas spricht sich für die Kommissionsfaffungaus . Dian dürfe die Würde des Gerichtes nicht in die Handdes Angeklagten legen . Die Anträge Munckel mid Gültlingen feiendaher abzulehnen . Der Antrag Rembold verfolge zwar eine be¬rechtigte Tendenz , gehe aber zu weit .
Abg . Haußmann (füdd. Vp.) : Wünschenswert, aber sehrschwierig sei die generelle Regelung der Frage . Bedenklich sei die

Entscheidung von Fall zu Fall . Durch Annahme des Antragesv . Gültlingen werde der Prozeß zu einem Kanipfe um die Be¬eidigung werden . Der Antrag Munckel sei die annehmbarsteForm der Vorlage.
Abg. Frhr . v. Gültlingen (Rp .> widerspricht dem Vor¬redner. Ein unberechtigter Einfluß der Meinung des Vorsitzendenauf die Meinung des Richterkollegiums sei nicht zu fürchten . DerAntrag Munckel binde dem Kollegium die Hände .
Abg. Beckh (fr . Vp .) unterscheidet Aussagen und Eid. Un¬

beeidigte falsche Aussagen müßten an sich bestraft werden- können .Abg . Rembold (Ctr .) : Sein Antrag beseitige eine Quellevon Gewiffensbedrängniffen in Meineiden.
Geh. Rat Lukas : Im Schoße der verbündeten Regierungenschwebten Erwägungen bez . der Bestrafung unbeeidigter falscherAussagen.
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Munckel (frs. Vp.),Schmidt - Marburg (Ctr .) und Geh . Rat Lukas wird nachAblehnung der Anträge die Kommissionsfaffung angenommen.
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Wittcrunge >beobacfttimge » der Meteorolog . Station Karlsru w.
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20 . iftov . Nachts 9 Uhr
21 . Nov. Morg . 7 Uhr
21 . Nov. Mittags 2 Uhr
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5 .3
4,6
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6,1
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Regen
dunstig

folgende»Rackk 4.2.
Liicderschlagsmmge am 20 . Nov . 4,6 mm.

Mctcorologis chr Beobachtungen , vom 21 . Nov. . Morgens 8 tlhr.

Ort
Barom. OGr.
n . d. Mermiv.
red. in Will.

W ,

Richtung

nd

Stärke
Wetter Temperatur

inCelsius- .graben
Aberdeen . 767 SW leis. Zug halb bed . s ,Stockholm 765 still Nebel 2
Haparanda 764 S leicht bedeckt 0
Petersburg 765 SSO leis. Zug bedeckt 1
Moskau . 773 SO leis- Zug bedeckt - 4
Cork . . 775 WNW leicht halb bed . 9
Cherbourg 775 NNW schwach wolkig 9
Hamburg . 768 WNW leicht halb bed . 2Memel 763 OSO leis .Zuq bedeckt 1
Paris . . 774 NW leis. Zug wollig - 1
Karlsruhe . 772 SW leicht bedeckt ft
Wiesbaden 771 still halb bed . 5
München . 769 W mäßig v̂öllig 2Berlin . . 767 W schwach /etter 1Wien . . 764 W schwach liegen 3
Breslau . 764 W leicht Regen 2
Nizza . . 763 still bald bed . 7
Triest . . 762 O lest . Zu . . edeckt 9

Wetterbericht des Ceutralbur . sür Mete oral , vom 541. Nov .Das barometrische Maximum im Westen Europas hat sich weirer aus -
zebrettet, so daß es nunmehr die ganze westliche Halste des Erdteils be¬
deckt ; über die östliche zieht sich eine Furche niedrigen Drucke ? hin,welche mehrere flache Nlinima — über Finnland , über der Ostsee und
über Siebenbürgen — enthält . Unser Gebiet liegt an der Grenze von
hohem und niedrigem Luftdruck und das Wetter ist deshalb wolka; mit
vereinzelten Iiiederschlägen . Eine wesentliche Aenderung schemk auchür morgen nicht in Aussicht zu stehen ._Gestorben. "
Mannheim, 17. Nov . Regine Kathar. Feuerstein, geb. Wahl. 32 I .



Vergebung von
Kanalbauarbeilen .
Die Herstellung der EntwLsiernngS

anlsge für den Neubau eines Dienstge
baudcs für Großb . Rheindaninspcktion
in Mannheirsi soll im Wege ichrililichen
Angedois vergeben werde» .

Die Pläne , der Soüeuükcti &ias und
die UebermihmSbedingmigen sind in
unserem Geschä ' tsrimnier zur Ansicht
ausgeieg'. 5167 .?.!

Daselbst findet die Eröffnung der An¬
gebote Montag den HO . November .
Borneiitag » 0 Uhr , statt.

Mannhcin». den 19. Novemher 1892.
Großh . Bezirksbamilsprktion.

FsrAnfMion Sis«ans-m .
Submisstonsverkauf

vou Fichten - Papirrstosthalz
AuS den nachbenannten Fürstlich Ho-

henzollernschen Obcrsörstereien werden
solgeirde Quantitäten Fichtenpapierhölzer
im Submissionswege verlaust :

Oberförstcrci

Josefslust
Krauchenwies
Siginaringen
Wald
Hcchingen .

Langholz.
IV . ! V.
KiJ .M.

Fm -lFm .
55

310
165

85

Rollen.
I | II . i III .

Kl . ! Äl .J fil.
Rm . Rm . lRm

8 170 200
75 9 5 510
26 65 100
— 950 990
75; 70 140

440

570

und Verkaufsbedm-
gungen werden von der Unterzeichneten
Stelle auf Verlangen abgegeben.

DaS Papier - Lang- und -Rollenholz
aus den Oderförstereien Josefslust und
Sigmaringen wird gercppelt verkauft.

Die Gebote sind verschlossen und mit
der Aufschrift „Gebot auf Papierholz "
rcrsehen , bis 5. Dezember 1896, morgens
10 Uhr. bei der Fürstlichen Forstinspektion
Sigmaringen emzureichen , woselbst zur
genannten Zeit deren Eröffnung in Ge¬
genwart der etwa erschienenen Bieter
stattsindet. 5166.1

Rachgebote werden nicht angenommen.
Sigmaringen , den 11, November1886.

Fürstliche Forstinssiektion .

Zn tierkflufen »der s»
ofrjHiditrn.

Meine seit länger als 30 Jahren be¬
triebene gangbare 5168 .2. 1

Wirtbscbaltz . Ritter
imt geräumigen Lokalitäten , Ockouomie-
qcbauoen und Gancn , bin ich willens.
Familienverhälmisse halber aus freier
H ud unter annehmbaren Bedingungen
zu verkaufen, event. auck zu verpackten.Da e« an Arbeitskräften im Orte
sclbst nicht fehlt . und die Eisenbahn¬station nur SV Minute« entfernt ist ,würde sich das Anwesen auch znr Er¬
richtung einer Fabrik sehr gut eignen.E. Zimmermann , Ritter,
Oberöwisheim (Amt Bruchsal ) .

Kindep - Pulte
(F amilien -Schnlbänke).

Leicht verstellb für
das Alter von 6—18
Jahren . Beförd . Ent -
wickel . des jugendl .
Körpers . Verhüten
Rückgrat - Verkrüm -
mnngejj,hohe Schul¬
tern , Kurzsichtig¬
keit . Bilden Ord¬

nungssinn . Von ärztl.
Autoritäten empfohl .

5054 .6.2 Hochelegant !
■ Fabrikat ersten Ranges ! ■

Prospecte franco .Carl Elsaesser , Schulbankfabrik ,Schönau bei Heidelberg .
2975.—21 Gr. 111. Preisliste über

GumMwaaren,J. Kastorowloz , Berlin C,Auguststr . 48.
Upipnfl 300 reiche Heiratsvorschlägeilullul ! sendet Offerten - Journal
Cliarlottenbnrg 2 (Berlin ). 5098.14 .3

Das Modewaaren -, SeideiTeppich - und
Damen-Confeetionsgeschäft

145 Kaiserstr. J MODEL, ^arlsrnbe,
gegründet 1836 6K3a

empfiehlt für

Weihnachtsgeschenke
die «rachstehenden Artikel als bedeutend unter de« feitherigen Preise« :

Äbthettung für Kleiderstoffe:
Schwere Wiiiterkleiderstoffe , karrirt , gemustert und einfarbig , das

Meter « 5 Pf . , 95 Pf . , 1 mt , 1 Mk . 25 , 1 Mk . 50
Reinwollene Cheviots , ganz schwere Qualität , Breite US cm , das

Meter Mk . 1. 00 .
Reinwollene Damentnche , seine dauerhafte Qualität , das Meter Mk . 2 .23 .
Eine Parthie Coden - und Sommerstoffe , das Meter TO Pf . , 80 Pf ,90 Pf ., Mk. I. , Mk. 1.23 .

Abtheilung für Seidenstoffe:
Farbige , gestreifte Sur all und Taffete , schwere Qualitäten , das Pieter

Mk. A .3« , 2— , 2 .50 , 3.— .
Farbige Taffete in schönen Chiiu '- Muslcru , schwere Qualitäten , da«

Meter Mk . 3 .— und 3 .3 « .
Farbige Seidendamaste und schwere Rrocatstoffe , das Meter

Mk. 2 .50 , 3— UNd 4 . - .
Bengaline fa $onn £ in schönen Lichtfarben für Gesellschaftskleider , das

Meter Mk . R.23 und 1.63 .
Schwarze Seidendamaste , solide Qualitäten in schönen Mustern , das

Meter Mk . 2 . — , 2 .3 « , 3 .— , 3 .3 « .Schwarze Seidendamaste , ganz schwere Qualitäten in reichen Mnfiern ,das Dieter Mk . 3 . 8 « .
Schwarze Egyptienne , solider eleganter Seidenstoff , das Meter Mk . 3 .25

und 3 .8« .
Eine große Parthie ttesie 9 *0 ## Heitti ' MSttofg € 19 .
theilweise zu Kleidern und Blousen reichend, z« sehr billigen Preisen .

Muster, sowie Aufträge von 20 Mark an werden portofrei versandt.

9» <• > m m m -m m m m m m m m m m m
5178.52.1

Friedrich Bios
,

Grossberzogl . W Hoflieferant,
F , Wollt * & iolm ’s Detail ,

Kaiserstrasse Nr. 104, Me der Herrenstrasse,
zeigt hiermit die Eröffnung seiner mit allen Saison -Neuheiten ausgesfatteten

Weihnachts -Ausstellung
an und erlaubt sich , zu deren Besuch ergebenst einzuladen.

Mein Geschäft ist von jetzt an bis nach den
Feiertagen auch an den Sonntagen geöffnet.

» i jol jai jsk im tat Ami i | | J M i iat isi ist ist jai -LWf IMP TOVP W ! l wst f Wf VW Wf lVk

mit

Weihnachten 1896 .
Beehre mich , meine Weihnochtsausfiellung ergebenst anzuzeigen.Mein enormes Lager aller Arten Korbwaareu bietet Gelegenheft zur

Erwerbung nützlicher Weihnachts -Geschenke zu sehr billigen Preisen .

ümpfehle besonders :
und ohne Blumentische .

Blumenständer .
Blumenkörbchen .
Arbeitskörbe .
Wäschepuff .
Reisekörbe .
Karktkörbe .
Sportwagen
Puppenwagen ea 500 Stück .
Kindersttihlohen mlt Einrich

lung von 1 . 50 Mk . an bis zu
20 Mk .

Puppenwagen schon von 1.85 Mk an bis
zu den hockfeinsten

Aparte Gegenstände werden jederzeit « ach
Maas) . Zeichnung « de , Modell in eigener Werkstatt «
und durch tüchtige Arbeitskräfte anee -eriigl .

Betone nochmals , daß ich in meinem neuen
eigenthümlichen Lade» noch viel billiger verkaufen
kan», als früher 5174 .61

AchtungsvollA . Jorg ?, Korb-Fabrik ,
Kaisers trasse 170 ,

zwifch -n Hirsch - und Douglasstraße .

Rohr -Fauteulls
Einrichtung .

Triumpfstühle (Patent ) .
Triumpfstüble (Cosmoa ) .
Kinderstühle .
Kindertiache .
Kinderschaukeln .
Kinderkörbchen .
Kinderbettstellohen (eiserne ).Kinderbettstellohen (von

Rohr).
Kinderwagen .

Oclgcmäldc
als Hochzeitsgeschenke sind das Schönste für jeden Salon . Empfehle
mein großes Lager in allen Preislagen ; ferner in Spiegel « , Conivles . Pho
tographierahmen , nur eigenes Fabrikat , schwarze und braune Säulen von4 Mart an, Pr .otographtestänber « , stets das Neueste. Einrahmung von
Bildern von der einfachsten bis feinsten Ausführung . Renvergeldnng von
Spiegeln und Bilderrahinen. 4481 .—ö

Billigste Preise .Je A . Lclncr , §roMldZitgltr
's Nachfolger,

Karlsruhe , Kaiserstraße 144, Eingang Karlstraße.

am
llln strirtte Preisliste kostenlos über

Wcihnachtspräsentkörbe,
Likörkörbe etc . ,

eonservirte Gemüse , Früchte ,
Fleischspeisen , Magdebt
Sauerkraut und Salzgnr
ken , Delikatessen aller

Länder ^ .

äwr

versendet

Gonservesfahrik
8. Poilak . Hoflieferant,

Magdeburg .

I Probe-PosteoUo l,”a
°5Ä *sÄ .;r '

/ A . 6 , 7 Dos . Früchte : Erdb .
*
, Vieriracht , Birn .

’

Aprik ., Mirah. , Kirschen , Reinecl ., M. 6 .

Konkui ^ -AiiMverkauf .
Es soll versucht werden . daS Waarenlager des Schuhmachermeisters S « ek

Goldmauu , Kaiierstraße 227 hier , im Ganzen oder in schickliche» Parthie » zuverkaufen. Nähere Auskunft ertheilt 5177. 1
Konkursverwalter W. Berblinger ,

Friedrich - piak 3, Karlsruhe f . B .

«P % Alle Sorten 4# %
X Rnhrkohlen A

Nuss- u. Magerwürfel-Koblen (Anfliraeit)
BraonkoliIeD- Briketts , Harke

Coks, Holzkohlen , Saarkohlen .

Buches ,̂ Tannen - und Schwartenhol;
euipstehli billig )"T Louis lirntz ,

Maras . Kontor : Wakdüraße 44.

992. -

Lazer
in

Karisrvhk .

Meine Gefchaftskokale u
befinden sich von jetzt ab

Kar!8fca88e
Wohnung X

00

20, Xnn
gegenüber dem Reichskanzler. Jf

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens öö
dankend , bitte ich meine verehrl . Kundschaft und «*
Gönner um ferneres Wohlwollen. 5161.2.1

Hochachtungsvoll
Lud . Karle , 8

Fahrräder, Mechanische Werkstätte , Nähmaschinen.

Die in vielen Orten eingeführte Nähmaschinen -
ürroa S . Jacobsohn , Berlin , Prenzlaner -
strasse 45 , versendet die beste , hoeharmige Farai -
liennähmaschinc neuester Construction , staiker
Bauart , hochelegantem Nussbaumtisch a Verschluss -
kasten mit sämmtlichen Apparaten für

D*S.~ / .> fStu -n 90
mit dreissigtägiger Probezeit und 6jähriger Garantie .
Meine über ganz Deutschland verbreiteten Maschinen
sprechen fiir meinen grossen Erfolg . Alle Systeme
Schuhmacher - , Schneidermaschinen , insbesondere
Bingschiffchen , sowie Wasch - und Wringmaschinen
zu billigsten Fabrikpreisen . Katalog u . Anerkenn¬
ungen gratis und franko . Maschinen , die nicht ge¬

fallen , nehme auf meine Kosten zurück . — Der Bürgermeister der Gemeinde
Hinsingen , Kreis Zähem , bescheinigt , dass die von Firma 8 . Jacobsohn ge¬
lieferte Nähmaschine sehr gut ausgefallen ist ; dieselbe gebt leicht und gut ,
ich kann sie Jedem empfehlen . Der Bürgermeister : Bauer . — Mit der mir
gelieferten Ringschiffehenmaschme sind meine Töchter sehr zufrieden und
kann ich sie Jedermann empfehlen . Benno v . Lobbe , Architekt und
Gerichtstaxator , Dinslaken . _ _ 5678.5 1_

»17616 . 1

6175.3.1

Monopol -Cheviot .
Unsere bewährte Spezialität DUt ’ solid und dauerhaftHi bewiesen durch tägliche Anerkennungen ans allen Kreisen I_liefern wir in schwarz , blau oder braun zmn gediegenen Anzage IH3 ' /s Meter (fl Monlf Muster von diesen n . anderenKr mol R. Herrenstoffen franko ! 4601.10 .7Wilkes & Cie., Tnehmdustrie, Aachen Ar. 8.

Agentur
her 4853.10.4

französischen Ostbahn :
$ehenker & Cie - , Mannheim ,

Binnenhafen
(verlängerte Jungbuschfiratze).

Eigene Güterhalie mit Joii - Abthkilmrg u. Fagerkeller.

Städtische Real- und Haudelssclin!
in Marktbreit a. Main .
Ich bringe hierdurch zur Kenntniß . daß ich nach dem Wegzuge deS seitherige »

Inspektors die Leitung des hiesigen Pensionates am 15. d. Mts . Wieder leidst
übernommen habe . 5156.3.2

Marktdrett , 17. November 1896.
„ . Damm , Rektor.

Eisenpnlver,
Dr . Oerrnehl ’sches.

Seit 80 3 <U)Vcn rühm¬
lich bekannt und beliebt .
Kein Gehsimmittel . Ana¬
lyse beigegeder:. Schachtel.

. 1,50. liebliche 3Schachteln'
4,25 Mk.

Nur achtmitSchutzmarke .
Vorräthig in diele» 2»pothekcn.

Hauvtnikderlacie : Kql. Drivilep. A^ othekk
zum weitzrn Schwan , Berlin , Span -
damrsN'. 77 . 4Ä4 .— 10

DERRNEHL

Mk. 300,000
sucht ein grotzes. indufirlelles Etabliffr -
ment a « f erstes Unterpfand . Offlpteir
sud B. 1790 an Sindolf Most «, Baden
Baden . 5169 .1

llaisp, Haeckse!, 419 ! -- ä>
Melassetorfmehifutter ,

Carl Banmaun ,
Akademiestrasse 20 ,

Lci einer bcdiiu itl
' ehnur . Dem

I i .ltcii Kapital - . Ansstev.er re . Ve -
IsichcruugS-^ escllscha ' t mit eoacar »
Irenzsähigen n :id deiiedten Oinrick-
I nmzcn | Di »idende « g währ « » ^
s ic .) finden resp . ktadle

Reise-Beamte
iijeacn Gewährung von auSkvnini -
I . icken Dittcn , Geha '. r u. Tantienne
ISlnfiellnng . 5081 .2 .2
I Gesi . Ösirnien sud 6 . 895 a»
l « . I - . Durrbo & Co . , Annon -
Icrn »ÖTi' ftitiea . Karlsruhe i . 'B .

Junger Mann , Mtlitär gedient , weicher
ickon eigene Nedmnngen aefnl ri . sucht
Llrüe aut einem ähnlichen Hiesigen
In can . Zciianisse neben jederzcii zu
Diensten. Gefl . Anträge cvenlneii mit
>̂ eHattSattgabe unter Cdisfre G . 1l0 an' ie ' »vrcMtbr f . Bi .
0 $E* 22kr 10)11eh n . e Utöft t tci .m »
finden will , rerlanze pr . Pentane d
. Deutsche Paianzen - Post - in iLtziinge



absolute ReinheitGarantien für

Vereinigte Fabriken E . O . Moser & Cie . u. Willi . Both jr „ Stuttgart . Verkaufsstellen durch Plakate ersichtlloh .Jfenn einem Vergleich mit jeder inländischen , wie ausländischen Concurrenz , mit Buhe entgegensehen, denn ein unparteiischesUrtheil muss zu Gunsten des Moser -Soth ’sohen Fabrikats aasfallen . 4104.1

ABEMS rOMSOI - rACA »
443SL.4 Merck & Arens , Freiburg i - B .
Soeben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Ursachen und Wirkungen .
Lebenserinnerungen

von
Julius Waldemar Große.

Preis geheftet 10 Mark, gebunden 11 Mark.
Adolf Stern , Prof , der Litteraturgeschichte am Polytechnikum in Dresden ,

rechnet dieses autvbiogravhifche Werk zu den eigentümlichsten und inhaltreich
Ae« Büchern der letzten Jahre . Julius Grosse, feil 1870 Generalsekretär der
deutschen Schillerstiftung , giebt darin eine Fülle von Lebensbildern , fesselnden
Erinnerungen und Beziehungen zu einer ganzen Reihe bedeutender Persönlich¬
keiten, die an der litterarischen und künstlenschen Entwickelung der letzten fünfzig
Jahre hervorragenden Anteil genommen haben . Insbesondere darf die Dar -
Sellnng des geistigen und politischen Lebens in der bayerischen Haupt-

adt unter König Max , der Stimmung vor 1868 , der Morgen des Krieges
«nd weiter der Zustände unter dem jungen König Ludwig 11. , vor allem
der innere« Theater - Angelegenheiten und d>s Auttret 'Ns Richard
Wagners als hochbedeutsamer Teil des interessanten Werke» bezeichuet
werden. _ ;_ 5170,1

Bekanntmachung .
Die Kaupt - und Schtußziehung

der WWeimar-MtoMew'ie
1 MK . ^ Kauptgew . 50,000 Mk . SB. '

findet
( Loose 1 Mk . . Kauptgew . 50,000 Mk . SB. ' h

Zusammen 8000 Gewinne für 15t »,000 Mk. ß
5163.5 .2

von höchster Nährkraft, besitzt das feinsteAroma und unübertroffene Ausgiebigkeit,daher im Gebrauch weitaus der Billigste .Offen per Pfund Hk - 2 .40.
Vi Pfund-Stoffbeutel Mk. 2 .50.

. . i , „ „ 1.30 ,zu habenin allen besseren einschl . Geschäften.

Das Reinnickel
Kochgeschirr.

Das beste und renommirteste Rein -
nickel-Kochgeschirr

1 st das mit d e r F ab rikmarke
sowie mit dem Stempel :

„ BEUfMCEEL «
versehene Fabricat des Westfälischen Kickeiwalzwerks , Fleitmann , Witte & Co . , Schwerte (Westfalen ) .
DäS Reinilickel —Kochgeschirr des Westfälischen Kickeiwalzwerks , das aus garantirt reinstem

99 % Nickel massiv hergestellt ist , wird seit über IS Jahren in den Handel gebracht .
Westfälische NickelVVBlzwerk, Fleitmann , Witte & Co . , stellt neben Kochgeschirren auch

ein completes Sortiment aller möglichen Tafelgerate in
Das

unwld .errufU .cli
f vom 3 . - 9 Dezember 1896 “9

statt . So lange der Vorrath noch reicht, versendet, auch unter NachnahmeWeimar - Loose für 1 Mk. M 11: =
Hauptagentur l 'ttt ' l Göts , Lederhandlung , Karlsruhe i . B .

'
Hebelstraße 15, und alle Loosgeschäste. (Porto u. Liste 20 Pf. extra .)

Wemscht
ist Jeder über unsere prachtvolle
Ansstellungs- Collection

bestehend aus folgenden Gegenständen ,
welche wir zu dem fabelhaft billigen
Preise von
nur Hk . 7,50

I abzebeu. Die Collection besteht ans :
l Gold !» Herren - oder Damen -Ilhr
mit Stempel ..Goldin" versehen , garant .

gut gehend , l Goldiu -Nhrkette . 1 Goldin -vliibangsel <Berlogne ) zur
ikette . 1 Thermometer , zeigt stets die Temperatur genau und verläßlich
au. I Baroskop (Wetter-Anzeiger), zeigt die bevorstehende Witterung 24
Stunden früher an. I engl . gederwaage , wiegt bis 12 */j Kilogr. 2
herrliche Wand -Deeorations -Bilder (Landschaften . Seestücke ob. Engel
darstellend ) in gemustertem polirtem Metallrahmen. S Goldin - Chemi -
settenkiwpse . 1 Eoldin - Kragenknopf . 2 Goldin - Manschetten -
knöpfe mit Mech. I Aluminium -Bleistift m . Mech. u. 6 d. paff . Ersatzstiste .

Lllö 20 OeZMLtsnäe nur Ksrk 7,50 .
I

Bcrs. geg. Nachn . od. Vorhcrs. des Betr . „ Süddeutsches Versandhaus “,
Gef . m. b. H .. München, Kostthor 1.

Interessiert Eltern !
Wie sorgt man am besten und zwcck . nlsprccheudstcu für das künftige Wohl

inner lieben .Linder ?
i Die Süddeutsche Verficht,ungs - Bank inr Militärdienst- und Töcktcr :
Aussteuer in Karlsruhe übernimmt Kindcr - tzersicherungen in der Weile, daß die
Kapitalien zahlbar w- rden 4689.- 6

a ) aus einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20 , 25 : c. Zahr ;b ) ans den Hvckz itstag eines Töchterchcns ;
c) auf den Militärdienst eines Knaben ; außerdem
d) Alters - Versicherung n Erwachsener ohne ärztliche llntermchung .

Je früher der Beitritt erfolgt , desto billiger die Prämie.
Rnfböre» der Prämicnzablnng in r . üherem Todesfall des Antragstellersw Vollständige Rückgewädr, falls das versicherte Kind vorzeitig stirbt. — Ntcd-

£ige Prämien, solide , spärlamc Verwaltung , alle Neberschüsse den Versicherten.
Prospekte versend. t irauko >.nd jede Ausknn t ertheilt bereitwilligst

Oie Direktion ,
ft n r I « r u b c , Sifiis 'wlvt ; 7 .

Delicat ' essen in garantirt bester und frischer
Qualität versende per Post oder Bahn

ab Altona gegen Nachnahme.
Prima Hummer . pr .Bose M 1.50 I Schüdkröten -Suppe . . . pr.Dose .Äl .70
Lach», fr ., gekocht . . „ „ l .— | do . Fleisch . . * „ 3.20

Makrele« in picanter Sauce . pr. Dose M>1.25
Sardines ä l

’huile S te Ma
f c > :(:

Do
;

e f = .t VT * ™
Aal in ßnlnA extra stark , J/* Ko . -Dose M — .85, 1 Ko . -Dose 1.60A91 III Uclcc mittel „ >/* * „ —.75, 1 „ „ 1.45

in neuen TönnchenCaviargrobkörn. VaKo . 4 .30, 1 Ko. 8.10, 2 Ko. 16.—, 4 Ko . 30 .40
mittelkörn . „ - 4.—, 1 „ 7.40, 2 „ 14 .—, 4 „ 27.—Ausführliche Preisliste gratis und franco .

Gegründet p Bf CSnltnln Altona a . Elbe .
1864 . Ü . ü . ijüllUlih , Palmaille 27. '

Grösste Auswahl diesjähriger Neuheiten in allen Preislagen
rmvichlen billigstW . Möllejaiäs Waclif . , Karlsruhe

124 a Kaiserstrasse 124 a .
Tapezierarbeiten werden unter Garantie zn billigen Pretzen Übernommen.Mnsterfarnn gern zu Diensten . 2931 .—. 6

Zn Alameiiistags *
{nelege nhe tts -Cnesclienkeii

empfehle ich
mein grosses I .ager in Spiel waaren ,Galantoiio , Sahmuch 1 u . Xieder -ccaareu .

Billigste , feste Preise .
£ wald Croetz , Karlsruhe ,

213 Kaiserstrasse 213 ,
gegenüber dem Restaurant Moninger .

Mein Geschäft, i - t l>is t •' 7 rbr Abend * «•(■■öffnet . 5149 .9 2

Wo\ e\ Vensiou T eWenbach
Duo Macelll 66 67 , Piazza di Spagna .
Altreuommirtes Haus ersten Hanges .
Sonnige, gesunde Lage nahe Piueio. 10) Zimmer
und Salons mit Balcons. Bäder. Personenaufzug.
Massige Preise auch für Passanten. Omnibus aa
der Bahn .

Neue Birection : J . Albrecht .

her.
99BEIMICKEL ^

4433 .5.3Die von dem Werk ebenfalls seit vielen Jahren hergestellten , best bewährten , durch Schweissverfabren nickel-plattirten Geschirre tragen alle neben der bekannten Fabrikmarke den Procentstempel der
Plattirimg und können also leicht
den Stempel . .RFIV ’V lOKK » .

vom kaufenden Publicum von dem massiven Geschirr, das
trägt , unterschieden werden.

Das Weslfälische NickelWalzwerk , Fleitmann , Witte & Co. , zahlt für aus irgend einem Grunde
unbrauchbar gewordene, mit seiner Fabrikmarke und dein Stempel

„BEIMICKEL ‘
versehene Geschirre bei Umtausch gegen neue 5 p. Kg.

Zu haben in jedem Geschäft der flaushaltungs -
Branche .

Westfälisches töiekelwalzweek,
Fleitmann , Witte & Co . ,

Scliwerte (Westfalen).
63 .- 47

Fritz Kaeferle, Hannover.
“ SMaschinenfabrik ,

Eisen- n. Metailgiesserei.
^ Iederdriiek - ] > ampfheizungeii 9

System Kaeferle .Einfachste nnd billigste Centralheiznng von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste
Wärmeregullrnng ; jedes einzelnen Ofens durch mein Kegulirventil bei gleichzeitiger ganzselbstthätiger Kntliiftung and Belüftung jedes Ofens durch die Condem -Wagser -
leitnng ans Kupfer , daher kein Kosten dieser Bohre. Der Wasserrest verhindert dieBildung und das Festbrennen von Schlacke auf dem Kost, daher bequeme XEeinfgang nnd Be¬dienung des Kessels durch jedes Dienstmädchen. Kein Verschleiss von Boststäben.Wann Wasser - Heizungen ,System Kaeferle .MtaUia . ni MfatpUii «, . owle Hoohdruokdampfhelzuugr. il (b Fabrik » «ta , Trockenanlagenfür alle Zwecke und Industriezweige .Zahlreiche Anlagen tm Betrieb, langjährige Garantie. Projekte and Veranschlage gratis.
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Taschentücher
in Leinen , Halbleinen , Baum¬
wolle , Batist und Seide in grosserAuswahl billigst . 39B. l4. 13

Heinrich Cramer,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 189.

S

besorgen a . verwerten
H. & Wm Pataky

Berlin NW .,Luisen - Stiwse 28 .
Sichern auf Grand ihrer
eÄ (25 000

Patentangelegenheiten
etc .bearbeitet) fachmännisch,
gediegene Vertretung zu .
Eigene Bureaux . HaraburQ ,Köln a . Rh., Frankfurt a . ll ,Breslau, Prag , Budapest
Ereferenzengrosser Häuser

— Gegr 1882 —
ca. 100 AngssteKte.

Verwerthungsverträge ca.
l ’ /s Millionen Mark .

Auskunft — Prospecte gratis .

Möbeltransport-,
Verpackmigs - u . Auf¬
bewahrungs -Geschäft

(ig . Fessenmaier ,
17 Rüppurrerstr. 17,

empfiehlt sich zuUmzügen »wische» beliebigenPlätze »Im In - undAuSlande , sowie Inder
Stadt unter voller Garantie für

gut « Ablieferung 3742 .—bei coulanten Preisen .
Best« Referenzen von hohen Herr¬

schaften zu Diensten.
Für <ne sind iuh in

Anzug , Hoseil- ii . Ukdkyikherstoffen
sichern wir unsern Abnehmern reellereichhaltigst fortixt und

und billige Bedienung zu . 5059 . 6.3

Di « . ,
Kaiserftraßr SMNS .

. Glashmler und

relephon Nr. 505.
Atelier im Hause .

« artsruhe , München ,

r̂ .'U6 5 . 1

1
II. Maurer, Kl

Gegründet KABLSBiHE ,
G

Zla
m

5 Friedricfcsplat * 5 , bei der Hauptpost ,
empfiehlt zu äuaoerst billigen Preisen sein reichhaltiges
Lager in 4795 .- 8

Piaainos
, Flügel, Harmoniums

von Sechsteln , Berdux , Blüthner , Neumeyer , Rosen¬
kranz , Schiedmayer , Schwächten , Zeitter & Winkel -

mann u. A.
Pianinos guter Qualität von Mk . 450 .— an .

Auswahl ca. 100 Instrumente . — Umtausch gespielter
Klaviere.

Reelle langjährige Garantie . Günstige Bedingungen
gegen Baar - and Ratenzahlung .

Um Irrthümern vorzubengen, bitte genau auf meine Firma zu achten.

täigtete,
S Hoflieferant

Des -WM
Bojö[,BEHLnrw : Hamburĝ

ä M . 1 .70, 1.80 , 1 .90, 2.— das Pfund. 1895.25 .18
in den beliebten feinen Qualitäten zu haben in Karlsruhe bei :

C. Beaumel -Volz Wwe . , Zäbringerstr . 102 , Frledr . Benzei,IEcke d. Karl - u . Amalienstr . 14b , K . Friedrich Wwe . , Zähringerstr . j

5077 .6.2

von&
Spielwaaren u. Korbwaareo

f .
Ooering

Ecke der Ritter - und Zähringerstrasse .

Naturheilanstalt Glotterbad ,
Im had . Schvarzttmid . Ttat. Freiburg und Denzlisge «.

Dirig. Arzt : Oberstabsarzt a . D . vr - Latz .
Das ganz« Zahr, Sommer und Win-er geöffnet . 1946.— 31

Septemher und Oktober Draubenhur .
Prospecte frei durch die Baieverwaltusg .

IVeigungsheirath !
Ei » achtbarer , älterer Herr ( Fabrikbefitzer) , dein das LedenSglück eines

jüng:ren Freundes (31 Jahre altj am Herzen liegt , möchte (« eil der Letztere
bei seinen hohen Begrissrn von dem Glück der Ehe , die ihn in erster Linie nur
aus Edaraktcr und Gemüth blicken lassen , gar keine Anknüpfungen in der Damen¬
welt unserer kleinen Residenz zn versuchen scheint ) gern die Bekanntschall des¬
selben mit einer gemüldvollen Dame vermitteln .

Mein Freund ( Bankier ) befindet sich in einer hochachtbaren, unabbängigeu
und sicheren Lebensstellung nnd besitzt neben einem gewinnend . ,, Aeutzcrn alle
Eigenschaften , um eine Frau wahrhaft glücklich zn machen.

Damen ( Wiitwc nick t ausgeschlossen) bis zu pl. m . gleichen Alter , deren
Ebarakter nnd Eigenschaften die Erfüllung der für meinen Areund gehegten
Dünsche ooranSsctzcn lassen und welche ebenfalls über ein den Verhällnifien
desselben entsprechendes Dermbgcn von pl . m . 200- 300 Mille Mark venüacn,
wollen ihre njmtv Adreise unter , ,F . 81“ vertrauensvoll der Slnaoneen Sxpe-
ditio « von Ha - fe »stein & V - girr, A G. , Hannover, übermittet » . um zu¬
nächst mit dem Einsender in dlSkrete , aber nicht anonyme Eorrefponoenz zn
treten . Unbedingte , strengste Verschwiegenheit wird ans Ehrenwert zngestchcrt ,
aber anck getorbert ._ _ _ 51 11-1_

lieber P . Kneisel 's « aar -Tinktur.
Bei den vielen , mit der oeeistesten Neclame anstretcnden , meist sdnviitdci-

hasten Haarmincln machenwir ganz tzeienders aus dieses wirklich reelle, altve-
witheir LoSmetieum aufmerksam. Die rinktur wirkt nicht mir erhallenb , sondern
auch, wo noch .eie geringste Kcnniähigkeit vorhanden , ganz wesentlich vermehrend
für die Haare, wie die vorzüglichsten Zeugnisse hockacktb . Personen zweifellos er¬
weisen. — Die Tinktur ist in Karlsruhe nur echt bei 8 . Wolf Wwe. , Paetum-
Handl. , Karlfriedrichtzr . 4. In Flac. zu 1, 2 und 3 Mark . 263 .5.0

Druck unB Verlag von Otto Steuß, Hirschstraße Nr. 9 in Karlsruhe.
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